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VORWORT VON 
HAUSLEITERIN 

SÉVERINE REISER

Liebe Bewohnerinnen 
und Bewohner, 
liebe Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter,
liebe Angehörige und
Freunde des Hauses,

das diesjährige Sommerfest 
war ein voller Erfolg!

Die positive Resonanz von 
unseren Bewohner*innen 
und Angehörigen bestätigt
uns, wir haben es richtig
angepackt.

Das heißt für mich, allen
Mitarbeitenden, ehren-
amtlichen Helfer*innen 
ganz herzlichen Dank zu
sagen, da Sie zum Gelingen
des Festes beigetragen
haben.

Auch Herrn Pfarrer Glitt
für den feierlichen Gottes-
dienst.

VORWORT

Ihre:

Der heiße Sommer neigt sich nun dem Ende zu. Die Tage 
sind schon deutlich kürzer als noch vor einem Monat 
und die Nächte werden langsam kühl.

Das alles sind deutliche Zeichen, dass der Herbst vor der 
Tür steht und wir hoffen auf noch schöne Herbsttage.

Ich wünsche Ihnen einen schönen „Altweibersommer“
und viel Spaß beim Lesen der Hauszeitung.

S E P T E M B E R M O R G E N

Im Nebel ruhet noch die Welt. 
Noch träumen Wald und Wiesen: 

Bald siehst du, wenn der Schleier fällt,
 Den blauen Himmel unverstellt. 

Herbstkräftig die gedämpfte Welt in
 warmem Golde fließen.

Eduard Möricke 
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VORWORT RÜCKBLICK

..im Frühjahr durfte ich 
mich gemeinsam mit mei-
nem Frauchen, der Pflege-
dienstleitung Frau Gerhart, 
fast 3 Wochen um die Be-
wohner*innen kümmern.

Oft habe ich die Bewoh-
ner*innen von der Tür aus 
beobachtet, dass Ihnen 
nichts passiert.
Da die Arbeit sehr anstren-
gend ist musste ich mich 
auch öfters in meinem 
Körbchen ausruhen.

Ich liebte es, wenn wir 
draußen im Hinterhof 
waren und ich rennen oder 
mit Herrn Kleylein spielen 
konnte – das hat mir viel 
Spaß gemacht .

Hallo, ich bin die kleine Yuna, 
eine Shiba-Inu Hündin.

Auch habe ich ein kleines 
Fotoshooting mit meinem 
Frauchen und ein paar Be-
wohner*innen gemacht.
Es hat mir auf der Arbeit 
richtig gut gefallen und 
ich freue mich auf das 
nächste Mal, wenn mich 
mein Frauchen wieder mit 
in die Einrichtung nimmt.

Bis dahin wünsche ich den 
Bewohner*innen und den 
Mitarbeitern alles Liebe.

„Die kleine Yuna..“

Eure Yuna..



4

BLUMEN-
PFLANZ
AKTION
Wie im letzten Jahr pflan-
zen wir wieder gemein-
sam Blumen für unsere 
Balkone ein. Eifrig wurde 
Grund aufgefüllt, gedüngt 
und die Blumen gepflanzt.

Frau Weber sorgte dafür, 
dass der Tisch von Grund 
und Blätter sauber blieb 
und meinte: „Ordnung 
muss sein“. Sogar der 
Hund „Merlin“ durfte 
dabei sein und überwach-
te, dass keine Snacks auf 
dem Boden übrigblieben. 

RÜCKBLICK
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Am 01. Januar hat Severine 
Reiser die Leitung des Ca-
ritas SeniorenHauses Man-
delbachtal übernommen. 
Sie tritt damit die Nachfol-
ge von Stephanie Gläser an, 
die die Leitung des Hauses 
im Juli 2019 kommissarisch 
übernommen hatte und 
nunmehr wieder in die 
Leitung unseres Caritas Se-
niorenHauses Immaculata 
übernimmt.

„Wir danken Frau Gläser für 
ihr großes Engagement und 
die Bereitschaft, diese Auf-
gabe zu übernehmen. Wir 
wünschen ihr weiterhin viel 
Erfolg und Gottes Segen“, 

ANGRILLEN

Mitte Juni fand unser An-
grillen für das Erdgeschoß 
statt. 

Einige Bewohner*innen 
trotzten dem schwülen, 
heißen Wetter und fanden 
sich am Grillplatz ein. Eine 
Bewohnerin sagte, „man 
muss sich halt luftiger an-
ziehen, notfalls hilft ein 
Sonnenschirm, aber Haupt-
sache das Bier und die 
Wurst schmeckt“.

RÜCKBLICK

Unsere Bewohner*innen 
wünschten sich Frikadel-
len, Bratkartoffeln und 
Gurkensalat.

Schon morgens wurde 
eifrig geschnippelt und 
gefachsimpelt wie man 
am besten die Kartoffeln 
schneidet und die Gurken 
schält. Pünktlich um 
12.00 Uhr war das Essen 
fertig und unsere Bewoh-
ner*innen liesen sich es 
schmecken. 

GEMEINSAMES
KOCHEN 

Frau Sartorio meinte: 
„Das schmeckt ja wie 
selbst gekocht“ und ver-
langte sich eine 2. Portion.
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EISKAFFEE

Wenn wir unsere Bewoh-
ner*innen in diesen som-
merlichen Tagen fragen, 
was sie sich wünschen ? 
Die Antwort ist fast immer 
dieselbe „Eiskaffee“. 

Schon bei der Vorbereitung 
der verschiedenen Eisbe-
cher sind die Bewohner*
innen eifrig am „schnip-
peln“ und  dekorieren. 
Zwischendurch erhalten 
wir schon die einzelnen 
Bestellungen.  

Frau Schmidt fragt schon 
beim Essen ihres Bechers, 
„Wann macht ihr sowas 
wieder.“

RÜCKBLICK

Das größte Geheimnis des Glücks ist, 
mit sich im Reinen zu sein.

Bernhard Le Bovier de Fontenelle
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ROLLSTUHL -
ROLLATOREN-
TANZ

Seit neustem bieten wir 
jetzt auch Tänze für Roll-
stuhlfahrer/-innen und 
Rollator an. Die Kurse 
werden begeistert von 
unseren Bewohnern an-
genommen.

Endlich können auch 
nicht mobile Bewohner 
mittanzen. Die Soziale 
Betreuung absolvierte 
mit Bravour den 2-tägi-
gen Lehrgang und dürfen 
diese Tänze jetzt unter-
richten.

    
  

RÜCKBLICK
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RÜCKBLICK

SCHLEMMER-
FRÜHSTÜCK

Bei unserem Frühstücks-
büffet im Juli konnte 
unsere Frau Becker wieder 
zahlreiche Gäste begrüßen.

Bei leckeren Wurst, Käse 
und Lachspezialitäten konn-
te nach Herzenslust  „ge-
schlemmt“ werden.
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Hier durfte nach Herzens-
wunsch Eis geschlemmt 
werden. So mancher be-
stellte sich auch ein küh-
les frisch gezapftes Bier. 

Es war wieder mal ein 
wunderschöner Ausflug, 
von dem noch Tage später 
geredet wurde. 

Überrascht wurden wir 
von Frau Lang, die sich im 
Namen der „Ausflügler“ 
bei den Betreuern für die 
geleistete Arbeit bedank-
te.
 

AUSFLUG  
ZUM OMMERS-
HEIMER   
WEIHER

Es war mal wieder so-
weit. Sommer, Sonne und 
„Ommersheimer Weiher“. 
Im Vorfeld erlebten wir 
eine wahre Flut von An-
meldungen, obwohl wir 3 
Fahrten machten konnten 
wir immer noch nicht alle 
Ausflugsanmeldungen mit-
nehmen. 

Wir versprachen aber eine 
Wiederholung. An dem 
heißen Sommertag war 
vor allem Sonnenschutz 
angesagt. Neben Sonnen-
hüten hatte Frau Burger 
auch noch für Pollenschutz 
gesorgt. „Man muss für 
alles gerüstet sein“.

Nachdem wir Weiher, En-
ten, Schildkröten und Kois 
besichtigt hatten ging es in 
die Gaststätte zum Gangel-
brunnen. 

RÜCKBLICK
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GEBURTSTAGS-
KAFFEE

Unser 2. Geburtstagskaf-
fee in diesem Jahr war 
wieder ein voller Erfolg. 
Gerne wurden unsere Ein-
ladungen angenommen 
bei leckerem Kuchen fand 
so manches schöne Tisch-
gespräch statt.

Natürlich haben wir auch 
mit einem Glas Sekt auf 
die „Geburtstagskinder“ 
angestoßen. 

Als wir das Ende einläute-
ten meinte Herr Schmitt: 
„Wie, ist der Nachmittag 
schon vorbei, wir könnten 
doch noch etwas bleiben.“
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ERSTE ERNTE

Anfang August konnten wir 
in unserem Garten mit den 
Bewohner*innen im Wohn-
bereich Gräfinthal die ers-
ten Erfolge einfahren. Ob 
Kohlrabi, Zucchini, Toma-
ten, Gurken und Co. - diese 
wurden stolz präsentiert, 
verarbeitet und verspeist.  
Vielen Dank an unsere Inge 
Plitt für die tolle Pflege 
unseres Gartens. 

KULINARISCHER
NACHMITTAG

Unsere Bewohner*innen 
wünschten sich Dessert-
spezialitäten. 
Selbstverständlich kamen 
wir diesem Wunsch nach 
und zauberten mit selbst-
gemachten Kuchen und 
Eis einen wunderschönen 
Nachspeiseteller. 

Unsere Senioren waren 
mal wieder restlos begeis-
tert und verlangten na-
türlich mindestens einen 
Nachschlag.
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SPIELE-
NACHMITTAGE
 
Jeden Mittwochnach-
mittag findet mit gro-
ßer Begeisterung unser 
„Spielenachmittag“ statt. 
Wir bieten verschiedene 
Spiele an, die mit großem 
Engagement und Spaß an-
genommen werden.
             
                  ✴✴✴

Im Gesprächskreis wollten 
wir wissen, was wir heute 
spielen sollten. Es wurde 
die Idee geboren, wir ma-
chen heute Geburtstags-
spiele von „früher“.

Schnell fanden wir 
Schaumküsse im Kühl-
schrank. Die Teilnehmer 
mussten ihre Hände auf 
den Rücken legen und 
nur mit dem Mund die 
Schaumküsse essen. 
Schon zu Anfang wurde 
überlegt wie man das an-
stellen soll. Das Gelächter 
der Zuschauer war groß 
als das Spiel begann. 

Spielkreis 

...mal anders...
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Sieger wurde jeder der es 
schaffte seinen Schaumkuss 
ohne Hände zu verspeisen. 

Nach dem Spiel mussten 
wir alle unter großem Ge-
lächter unsere Gesichter 
erst mal waschen. 

Im 2. Teil unseres Nachmit-
tags mussten die Teilneh-
mer einen essbaren Becher, 
gefüllt mit Eierlikör, ohne 
den Einsatz der Hände trin-
ken.

Die Stimmung wurde im-
mer ausgelassener und die 
Teilnehmer wurden regel-
recht angefeuert. Unter 
viel Gelächter wurden die 
Becher geleert. 

So mancher Tropfen Eier-
likör wanderte auf Tisch 
und Kleidung. Im Anschluss 
wurde natürlich nochmals 
ein Glas getrunken.
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AUSFLUG

Bei strahlendem Sonnen-
schein waren wir wieder 
unterwegs zu unserem 
beliebten Ausflugsziel, 
den Ommersheimer Wei-
her. Da bei dem letzten 
Ausflug nicht alle Anmel-
dungen berücksichtigt 
werden konnten haben 
wir das ganze nochmals 
wiederholt. 

Auch diesmal hatten wir 
eine lustige Truppe zu-
sammen.

Wir schafften es mit allen 
Bewohner*innen sogar 
eine komplette Runde zu 
laufen.  

Bei der Kneippanlage 
machten wir einen kurzen 
Stopp, um zu testen wie 
kalt das Wasser ist. Dies 
endete jedoch in einer 
kleinen Wasserschlacht. 

Im Anschluss daran stärk-
ten wir uns bei Eis, Kaffee 
und Kuchen. Es war wie-
der mal ein wunderschö-
ner Nachmittag.
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Das cts SeniorenHaus Mandelbachtal trauert um 

Laura Lemke 
* 13.06.1960  † 17.08.2023

„Mit dem Tod eines geliebten Menschen verliert man vieles, 
niemals aber die gemeinsam verbrachte Zeit. “

Schweren Herzens müssen wir uns von unserer lieben Mitarbeiterin und 
Kollegin verabschieden. Frau Lemke war seit dem 01.01.2012 bei uns als 
Pflegefachkraft beschäftigt.

Wir verlieren eine hilfsbereite und zuverlässige Mitarbeiterin, die von 
allen Kolleginnen und Kollegen geschätzt wurde.
   
Unser tiefes Mitgefühl gilt der gesamten Familie!

Bewohnerinnen und Bewohner, Mitarbeitende, 
Hausleitung und Pflegedienstleitung 

des Caritas SeniorenHauses Mandelbachtal, 66399 Ormesheim
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Unser Spätsommerfest war wieder ein voller Erfolg.

Schon Tage vorher begannen wir mit den Aufbauarbeiten 
und Vorbereitungen. Bei herrlichem Sonnenschein

hatte das Fest mit einem gemeinsamen Gottesdienst, zele-
briert von Pfarrer Glitt, begonnen. Im Anschluss begrüßte 
Einrichtungsleitung Severine Reiser die Bewohner*innen, 
Angehörige und Gäste aufs herzlichste.

Nach dem Sektempfang gab es leckere Torten und Obst-
kuchen. Musikalisch umrahmt wurde das Fest vom MV 
Ormesheim und so mancher wagte dabei ein Tänzchen. 

Die Stimmung war ausgelassen und es wurde viel gelacht. 

Mit gegrillten Würstchen von Herrn Wagner und Herrn 
Becker ließen wir das schöne Fest ausklingen. Wir be-
danken uns bei allen, die zum Gelingen des Festes bei-
getragen haben.
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HEISSER GRILL-
NACHMITTAG
 
Bei tropischen Tempera-
turen über 30 Grad haben 
wir Anfang September zu-
sammen mit dem Oberge-
schoß Würstchen gegrillt.

Da es unserem Grillmeis-
ter Gisbert viel zu heiß 
war, kamen die Bewohner 
auf die Idee ihn etwas ab-
zukühlen.  

Die Kollegin Michaela ließ 
sich dies natürlich nicht 
zweimal sagen und nahm 
die Gießkanne mit kaltem 
Wasser zur Dusche. 

Den Bewohner*innen ge-
fiel dies natürlich und das 
Gelächter war groß.

Darauf mussten Frau 
Hauck und Herr Hilt erst 
mal mit einem kühlen Bier 
anstoßen. Übrigens: die 
Würstchen waren sehr 
lecker und fanden schnell 
ihre Abnehmer.
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Sie sind auf der Suche nach Abwechslung, Heraus-
forderung und schönen Momenten mit Menschen? 
Nach einem Beruf mit Zukunft? Dann sind Sie bei der cts 
genau richtig. Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

Zur Verstärkung unseres Teams in unserem SeniorenHaus 
Mandelbachtal in Ormesheim suchen wir zum nächst-
möglichen Zeitpunkt

Pflegefachkräfte (w/m/d) in Voll- und Teilzeit

Die komplette Anzeige finden Sie auf unser Homepage:
https://jobs.cts-mbh.de/Pflegefachkraefte-wmd-de-j80.html

Bitte senden Sie Ihre vollständige Bewerbung an das 

Caritas SeniorenHaus 
Mandelbachtal
Einrichtungsleitung Severine Reiser
E-Mail: s.reiser@serniorenhaus-mandelbachtal.de
Adenauerstraße 135 a
66399 Mandelbachtal
 

 



Caritas Trägergesellschaft
Saarbrücken mbH (cts)
Rhönweg 6, 66113 Saarbrücken,
Tel: 0681-58805 152, Fax -109 

Herausgeber:
Caritas SeniorenHaus 
Mandelbachtal
Adenauerstraße 135 a
66399 Mandelbachtal
Hausleitung:
Severine Reiser
Tel. 06893-8022-0
Fax. 06893-8022-103
www.seniorenhaus-mandel-
bachtal.de 

Redaktion und Gestaltung: 
Stephanie Ballas 
Texte: Gisbert Kleylein und
Team der sozialen Begleitung

IMPRESSUM: VERSTORBEN:

Allen Angehörigen
gilt unsere aufrichtige 
Anteilnahme.

Wir trauern um 
unsere verstorbenen 
Bewohnerinnen 
und Bewohner

Die Seele des Menschen ist
wie Gold im Staub,

das nicht aufhört zu glänzen..


